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 Seine verschiedenen 'Studien und Aufsätze' zur Ethnographie , Soziologie ,Statistik,Literaturu.a.derWeissrussengabM.V.DovnarZapolskijsammeltheraus(Bd.1,Kiew1909.II,487S.).SieenthalteneineallgemeineSkizze'DieWeissrussen'(S.257—316);behandeltwirddarinihranthropologischerTypusimVerhältniszudenKlein-undGrossrussen,fernerHaus,Badestube,Beleuchtung,TrachtundFamilienverhältnisse;interessantistdiesogenannte'GrosseFamilie',dieausserdemengstenFamilienkreise,d.h.demVatermitseinenSöhnenundderenFamilien,auchdieangeheiratetenSchwiegersöhneundaufgenommenefremdeMitgliederumfasst,dienebenihrerArbeitskraftmanchmalauchGeldu.a.beisteuernunddadurchauchAnrechtaufdasErbegewinnen;endlichwerdennochfremdeKinderaufgenommen,die,wenndarüberbesondersbeschlossenwordenist,ebenfallsdieRechtevonFamilienmitgliedernerwerben."WeiteresüberdieStellungderFrau,AnsichtenüberdieEheu.a.,überdasgeistigeLebenderWeissrussen,RestederVerehrungdesFeuers(S.280),derQuellen,derFelsen,desBrotes,derAhnen,desHausgeistes(S.282),desWaldgeistes,desWassermanns,VorstellungenvomTeufel,vompersonifiziertenFieberundTod;sehrverbreitetistderGlaube,dasssichderMenschinandereWesenverwandelnkönne,besondersinWölfe(S.286);Traumdeutung,böserBlick,Volksmedizin(S.289),Zauber-undHexenwesenu.a.,GebräuchebeiGeburt,Heirat,Tod(S.294);GebräuchedurchdasganzeJahrvonWeihnachtenan(S.305),Tanz,Musikinstrumenteu.a.EinzelneKapiteldiesesAufsatzeswerdeninsonderenEinzeluntersuchungenbehandelt,soinden'StatistischenSkizzendesrussischenNordwestens'(S.425—478),enthaltendanthropo-geographischemerkungen,NachrichtenüberSchulwesenundVolksbildung,verhältnisse,Landwirtschaft,FabrikundIndustrie;hieranschliesstsicheinAufsatzüberdieHausindustrie(S.419—486).Inden'SkizzenzumFamilien-rechtderBauernimGouv.Minsk'(S.1—60)werdendiemannigfachenverhältnisseeingehendgeschildert;derVf.unterscheidetdiekleineFamilie,diegrosseFamilie,diedieElternmitdenverheiratetenKindernumfasst,unddieFamiliengemeinde,inderungesondertdieBrüderoderOheimemitdenNeffenundauchaufgenommenenfremdenArbeitskräftenleben,undschildertdenVerfallderbeidenletztenHausgemeinschaften,wieerineinzelnenBezirken,besondersunterdemDruckederwirtschaftlichenVerhältnisse,vorsichgeht.WeiterwirddieStellungdesHausvatersinderFamilie,dieVerteilungderArbeitenunterdiemännlichenundweiblichenFamilienmitglieder,dieStellungundRechtederFrau,derWitwe,derKinderbehandelt.EinleitendeSchrittezuEheschliessungen,


